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Über www.dwd.de gelangen Sie 
auch zu unseren Auftritten in:

 
Gefühlte Temperatur

Thermische Belastung 

Über die thermischen Bedingungen sind Mensch 
und Atmosphäre am engsten miteinander verknüpft. 
Ständig sind Anpassungsreaktionen des Organismus 
erforderlich, um die Körperkerntemperatur konstant 
bei ca. 37 °C zu halten. Die hohe gesundheitliche 
Bedeutung hängt dabei mit der engen Vernetzung 
der Thermoregulation mit anderen körpereigenen 
Regulationsmechanismen zusammen. Die thermische 
Belastung bewertet die meteorologischen Umge-
bungsbedingungen auf Grundlage der Berechnung 
und Vorhersage der Gefühlten Temperatur sowie der 
Schwüle. 

   	 Gefühlte Temperatur 

Beschreibt das Temperatur-
empfinden eines Menschen, 
das neben der Lufttempe-
ratur auch von der Luft-
feuchte, dem Wind und der 
Strahlung abhängt.  

    Schwüle 

Beschreibt einen Spezialfall 
belastenden thermischen 
Empfindens im feucht-war-
men Milieu. 

www.dwd.de/gesundheit

Hitzewarnungen

Gewarnt wird täglich für den aktuellen Tag und den 
Folgetag mit zwei Warnstufen:

www.dwd.de/warnungen

Quelle: © pixabay.com

www.dwd.de/newsletter
Quelle: © pixabay.com

Warnstufe 1 - starke Wärmebelastung

Die Gefühlte Temperatur erreicht für zwei Tage in Folge 
mindestens 32°C. Gleichzeitig wird keine ausreichende 
nächtliche Auskühlung der Wohnräume mehr gewähr-
leistet.

Warnstufe 2 - extreme Wärmebelastung

Die Gefühlte Temperatur überschreitet 38°C. 

mailto:mm.freiburg%40dwd.de?subject=
https://www.dwd.de/DE/Home/home_node.html
https://www.dwd.de/DE/klimaumwelt/ku_beratung/gesundheit/gesundheit_node.html
https://www.dwd.de/DE/wetter/warnungen/warnWetter_node.html
https://www.dwd.de/DE/service/newsletter/newsletter_node.html


Der Blütenstaub von Pflanzen, auch Pollen genannt, 
ist für die Gesundheit insofern relevant, da Pollen 
Heuschnupfen (Rhinitis), allergisches Asthma und 
weitere allergische Reaktionen hervorrufen können.
In den letzten Jahren ist die Zahl der von Pollenall-
ergien Betroffenen gestiegen. Eine gezielte Medika-
tion und Verhaltensmaßnahmen können helfen, die 
allergischen Beschwerden zu begrenzen. Dazu sind 
Informationen über den zu erwartenden Pollenflug 
notwendig, die für die acht allergologisch wichtigs-
ten Pollen in Deutschland bereit gestellt werden.

Was ist Gesundheitswetter?

Informationen zur Wetterfühligkeit

www.dwd.de/biowetter www.dwd.de/pollenflug www.dwd.de/warnungen        www.dwd.de/uvindex

Pollenflug UV-Index und UV-Warnungen

Das Wetter beeinflusst Wohlbefinden, Leistungsfä-
higkeit und Gesundheit des Menschen auf vielfältige 
Weise. Dabei wirken die meteorologischen Parame-
ter nicht einzeln auf den menschlichen Organismus, 
sondern in einem sehr komplexen Zusammenspiel. 
Zahlreiche Studien zeigen außerdem einen Zusam-
menhang zwischen dem gehäuften Auftreten von 
gesundheitlichen Beschwerden und bestimmten 
Wetterlagen.  
Informationen des Gesundheitswetters bieten die 
Möglichkeit, die erwarteten Einflüsse bei der indivi-
duellen Tagesplanung zu berücksichtigen und helfen 
vor allem älteren und empfindlichen Menschen, 
zusätzliche Belastungen zu vermeiden.

Die Informationen für Wetterfühlige weisen für 
verschiedene medizinische Formenkreise (Herz-
kreislauferkrankungen, rheumatische Beschwerden, 
Atemwegserkrankungen, allgemeine Befindensbeein-
trächtigungen) auf die vom aktuellen Wetter zu er-
wartenden Anpassungsleistungen des menschlichen 
Organismus (Biotropie) hin. 

Bei richtiger Dosie-
rung überwiegen die 
positiven Auswir-
kungen der solaren 
UV-Strahlung auf 
den menschlichen 
Organismus, wäh-
rend übermäßiger 
Sonnengenuss eine 
Überforderung der Schutzmechanismen von Haut 
und Auge bedeuten kann. Der UV-Index beruht 
auf der Einschätzung der erwarteten maximalen 
sonnenbrandwirksamen UV-Strahlung der Sonne 
an einem Tag. Beim erwarteten Auftreten von 
ungewöhnlich hohen Werten des UV-Index werden 
UV-Warnungen herausgegeben. 

Quelle: © Pixabay.com

Quelle: © Pixabay.com Quelle: © Pixabay.com Quelle: © Pixabay.com Quelle: © Pixabay.comQuelle: © MEV-Verlag‒Karl-Heinz Nil

  UV-Index    Gefährdung          Schutzmaßnahmen

 hoch

 mittel

sehr hoch

bis 2

3 - 5

6 - 7

ab 8

 keine - gering

Süßgräser
Roggen

GräserpollenBaumpollen

Hasel
Erle

Esche
Birke

Beifuß
Ambrosia

Kräuterpollen

Quelle: © Pixabay.comQuelle: © Pixabay.com Quelle: © Pixabay.com

https://www.dwd.de/DE/leistungen/gefahrenindizesbiowetter/gefahrenindizesbiowetter.html
https://www.dwd.de/DE/leistungen/gefahrenindizespollen/gefahrenindexpollen.html
https://www.dwd.de/DE/wetter/warnungen/warnWetter_node.html
https://www.dwd.de/DE/leistungen/gefahrenindizesuvi/gefahrenindexuvi.html



